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II.

Handsehriftenschätze Spaniens. 

Bericht über eine im Aufträge der kaiserlichen Akademie der Wissenschaften
in den Jahren 1886—1888 durchgeführte Forschungsreise.

Von

Dr. Rudolf Beer,
Amanuensis der k. k. Hofbibliothek.

Estany.

142. * Bibliotecci de la Iglesia de Santa Maria.

In den Jahren 1494 und 1495 schenkt Gabriel Rovira,
Administrator Monasterii B. Mariae de Stagno', diesem Kloster
zwei werthvolle Codices:

Nach den (noch unveröffentlichten) Vermerken in den
betreffenden, heute noch im Kloster aufbewahrten Handschriften.

Villanueva, Viage, tom. VII, p. 235 berichtet von einer
(1) Capitulatio super canon habitum in civitate Trecas tem-
poribus Ludovici imperatoris a Johanne papa Romano atque
episcopis LV in 78 Capiteln; ferner: (2) Consolatio beati Isidori
episcopi Spalensis ad universos sacerdotes post lapsum peni-
tentes (3) Fragmente des Nicänischen Concils und anderer
Concilien (4) Vita praeclarissimi confessoris Christi Hylarii

 Pictaviensis episcopi (Domino patri, et meritis beatissimo patri
Pascentio papae, Fortunatus) (5) Epistola S. Hylarii ad Abram
filiam. (6) Hymnus zum Lobe des heil. Hilarius. (7) Fragmente

 einer alten consueta des Klosters, endlich einige Chorbücher.
Corminas, Suplemento, p. 299 nach Villanueva.
Durch die besondere Freundlichkeit des Canonicus von

Vieh, D. Jaime Collel, war es mir möglich, von einem erst
jüngst angelegten Verzeichniss der sieben noch in der Bibliothek
befindlichen Handschriften Abschrift zu nehmen. Die Identität
der Zahl der heute aufbewahrten und der von Villanueva be

schriebenen Manuscripte ist rein zufällig; der heutige Bestand
ist, wie aus dem noch mitzutheilenden Verzeichniss ersichtlich,

 von dem des vorigen Jahrhunderts durchaus verschieden.
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